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Betreff 
Erstellung eines Managementplanes für das FFH-Gebiet 6531-301 „Fürther und 
Zirndorfer Stadtwald“ 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
 

Anlage 
 

 
Beschlussvorschlag 
 

 
Sachverhalt 
 

Am 16. November 2010 fand unter Leitung des Amtes für Ernährung, Landwirtschaft und 

Forsten Fürth der „Runde Tisch“ für das Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Gebiet 6531-301 

„Fürther und Zirndorfer Stadtwald" statt. Hierbei wurden der Entwurf des Managementplanes 

mit den Ergebnissen der Kartierung und den sich daraus ableitenden notwendigen 
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Erhaltungsmaßnahmen vorgestellt und mit den anwesenden Beteiligten besprochen und 

abgestimmt. 

Der Managementplan wurde in der Zeit vom 08. Dezember 2010 bis zum 05. Januar 2011 

bei der Stadt Fürth - Ordnungsamt sowie am Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Fürth-Bereich Forsten Erlangen für die Dauer von 4 Wochen für diejenigen Beteiligten, die 

nicht am Runden Tisch teilgenommen haben, ausgelegt. Danach wird er dort dauerhaft zur 

Einsichtnahme vorgehalten werden.  

 

Hauptanliegen von Natura 2000 ist es, das europäische Naturerbe zu bewahren und alle 

Gebiete europäischen Ranges, darunter das FFH-Gebiet „Fürther und Zirndorfer Stadtwald“, 

in einem guten Zustand zu erhalten. Der Managementplan zeigt auf, welche Maßnahmen 

notwendig sind, um dies zu gewährleisten. 

 

U. a. sind folgende Erhaltungs- und Wiederherstellungsmaßnahmen genannt: 

Ø  Hainsimsen-Buchenwald: Fortführung der bisherigen möglichst naturnahen 

Behandlung unter Berücksichtigung der geltenden Erhaltungsziele; Einzelbestände 

im Rahmen natürlicher Dynamik erhalten (Erhalt der alten Laubholzbestände v. a. an 

der Alten Veste); bedeutende Strukturen (Totholz, Höhlenbäume) im Rahmen 

natürlicher Dynamik erhalten 

Ø  Großes Mausohr: lebensraumtypische Baumarten (Laubbaumarten im gesamten 

Jagdhabitat) einbringen und fördern; Totholz und Biotopbaumanteil im gesamten 

Jagdhabitat erhöhen; Habitatbäume (Höhlenbäume) im gesamten Jagdhabitat 

erhalten; Erhaltung der beiden Fledermauskeller (Winterquartiere) 

Ø  Bechsteinfledermaus: lebensraumtypische Baumarten (Laubbaumarten im gesamten 

Jagdhabitat) einbringen und fördern; mehrschichtige, ungleichaltrige Bestände im 

gesamten Jagdhabitat schaffen; Totholz und Biotopbaumanteil im gesamten 

Jagdhabitat erhöhen; Habitatbäume (Höhlenbäume) im gesamten Jagdhabitat 

erhalten; Erhaltung der beiden Fledermauskeller (Winterquartiere); Spezialnisthilfen 

(Nistkästen) erhalten. 

 

Des Weiteren hat der Managementplan zum Ziel, den beteiligten Grundstückseigentümern, 

Kommunen, Fachbehörden und -verbänden Planungs- bzw. Bewirtschaftungssicherheit zu 

verschaffen, wobei die festgelegten Erhaltungsmaßnahmen für die öffentliche Hand 

verbindlich sind. 
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Im Bereich des Fürther Stadtwaldes sind diese Maßnahmen bereits weitgehend umgesetzt. 

Der Stadtförster, Herr Straußberger, wies am Runden Tisch darauf hin, dass die Anzahl der 

Biotopbäume im Fürther Stadtwald höher sei als im Gesamtgebiet. Auch sei eine weitere 

Erhöhung des Totholzanteiles kaum noch möglich. 

 

Für Fragen und Auskünfte zum Managementplan steht beim Amt für Ernährung, 

Landwirtschaft und Forsten Frau Gabriele Färber (Natura 2000 Gebietsbetreuerin des 

AELF), Tel. 09131-884917, gabriele.faerber@aelf-fu.bayern.de zur Verfügung. 

 

Jeder im Umweltausschuss vertretenen Fraktion bzw. Einzelstadtrat wird im Rahmen der 

Sitzung am 27.01.2011 eine CD mit dem Managementplan ausgehändigt. 

 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II. BMPA/SD         zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
 
III. Ref. III/OA    

 
 
   Fürth, 13. Januar 2011 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten Sachbearbeiter/in: 
Annemone Drotleff, 
Ordnungsamt/Umwelt- und Naturschutz 

Tel.:  
974-1444 

 
 


